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Ziel der Testung und Durchführung

Das Produkt DYPHOX® Universal-Beschichtung sollte bezüglich der Eigenschaft unter

Lichteinfluss das Influenza A Virus zu inaktivieren, getestet werden.

Um diese Eigenschaft zu überprüfen, wurden Edelstahl-Testflächen mit der DYPHOX®

Universal-Beschichtung beschichtet, mit dem Influenza A Virus H1N1 (New Caledonia) beauf-

schlagt und dem Einfluss von sichtbarem Licht ausgesetzt. Anschließend wurde das Virusmate-

rial von den Testflächen zurückgewonnen und die verbliebene Virusmenge quantitativ be-

stimmt. 

Die zugrundeliegende Testung wurde im trockenen Zustand in Anlehnung an die RKI-

Richtlinie (1995) bzw. der ISO 21702 (modifiziert) bei Raumtemperatur und unter der Einwir-

kung von sichtbarem Licht durchgeführt.

Testergebnisse 

Die Testung der DYPHOX® Universal-Beschichtung hat unter den beschriebenen Testbe-

dingungen und unter Verwendung von Influenza A Virus H1N1 (New Caledonia) als Testvirus

ergeben, dass:

1.  mit der DYPHOX® Universal-Beschichtung und nach Bestrahlung mit sichtbarem Licht

eine signifikante Virusreduktion gegeben ist. Die Reduktion des Virus auf der Oberflä-

che betrug mehr als 3,8 Zehnerlogstufen, entsprechend einer Inaktivierung  um mehr

als 99,98%.

2. ohne eine Bestrahlung der Proben mit Licht von den Testproben keine virusinaktivie-

rende Wirkung ausging.

Beurteilung

Auf der Basis der erhoben Daten kann somit festgehalten werden, dass der beschriebe-

ne antivirale Effekt auf das Influenza A Virus eindeutig auf die photokatalytische Wirkung der

getesteten Beschichtung zurückgeführt werden kann. 
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